
In allen Kollektiven unseres Warenhauses 
ist ein wirksamer Parteieinfluß gesichert

Unmittelbar nach der 4. Tagung des ZK der SED ha
ben die Genossen der 10 APO und 20 Parteigruppen 
im CENTRUM-Warenhaus am Alexanderplatz in 
Berlin mit der lebendigen Aussprache über ihren 
bedeutsamen Inhalt begonnen. Das Wort der Partei 
täglich den Werktätigen nahezubringen, das ver
mag unsere Grundorganisation, weil sie über einen 
stabilen Parteieinfluß in den Arbeitskollektiven ver
fügt. 14 Prozent der Belegschaftsangehörigen sind 
Kommunisten.
Damit dieser Parteieinfluß täglich wirksam wird, ist 
es vor allem wichtig, den Genossen in den Mitglie
derversammlungen das Rüstzeug zu geben, offen
siv, beweiskräftig, überzeugend in ihren Kollektiven 
aufzutreten. Dabei gehen wir stets von der Gesamt
politik der Partei aus, damit sie die Zusammen
hänge richtig erkennen und jeder Genosse die in
nen- und außenpolitischen Ereignisse klassenmäßig 
versteht.
So haben wir in der Mitgliederversammlung zur 
Auswertung der 4. ZK-Tagung dargelegt, welche 
Bedeutung die einheitliche Friedenspolitik der Län
der der sozialistischen Gemeinschaft für das Leben 
der Völker hat. Wir haben dabei zugleich bekräftigt, 
wie wichtig es ist, mit täglich guten Leistungen - 
auch hinter dem Ladentisch - der Friedenspolitik 
unseres Staates Nachdruck zu verleihen. 
Richtschnur unseres Handelns sind die Beschlüsse 
des XI. Parteitages. Sie geben die Orientierung: be
darfsgerechte Produktion und kundengerechtes An
gebot, eine angenehme Verkaufsatmosphäre zu si
chern, aufmerksam auf die Wünsche der Käufer zu 
reagieren.

Die Zusammenhänge von Frieden und täglicher Ar
beit jedem bewußtzumachen, dazu haben wir in un
seren Beschlüssen anspruchsvolle Ziele formuliert. 
Wir haben festgelegt, all unseren Parteieinfluß gel
tend zu machen, damit das Angebot der Nachfrage 
entspricht und jederzeit hohe Verkaufskultur ge
währleistet wird. Unsere Kampflosung: Die Arbeit 
in den Dienst am Kunden stellen!
Wir stellen immer wieder die Frage: Entspricht das 
Angebot den Wünschen unserer Käufer? Mit 15 
Kombinaten unterhält das CENTRUM-Warenhaus 
am Alex Direktbeziehungen, unter anderem mit 
dem VEB Berlin-Kosmetik und dem Strumpfkombi
nat ESDA. Feste Kooperationsverträge tragen zu ei
nem kontinuierlichen Warenangebot bei und helfen 
den Verkäuferinnen, sich mit neu- oder weiterent
wickelten Erzeugnissen vertraut zu machen, sie 
sachkundig anzubieten, die ganze Kette von der 
Produktion bis zum Ladentisch noch effektiver, vor 
allem flexibler zu organisieren, wie das die 4. ZK-Ta
gung fordert.

Monatlich ein Tag der Parteigruppen

Den Parteieinfluß jederzeit in allen Arbeitskollekti
ven zu gewährleisten heißt, auf alles achtsam zu 
reagieren, was die Kollegen bewegt. Am unmittel
barsten ist der Kontakt der Parteigruppen mit den 
Werktätigen; denn sie arbeiten täglich mit ihnen zu
sammen, kennen ihre Interessen, auch Probleme. 
Darum rüstet die Parteileitung die Gruppenorgani
satoren bei der Anleitung mit Argumenten aus, da
mit sie alle Genossen für die Gespräche mit den

Zur Tätigkeit der Parteikommissionen
(MW) Einmal monatlich treffen 
sich in der Bildungsstätte der 
Berliner Bezirksleitung Partei
funktionäre hauptstädtischer Be
triebe. Gegenstand der Beratung 
im Monat Juli war die Arbeits
weise der ehrenamtlichen Kom
missionen Wissenschaft und 
Technik bei den Parteileitungen 
der Grundorganisationen. 
Ausgehend von den gesammel
ten Erfahrungen hoben die Ge
nossen drei grundlegende Erfor
dernisse einer weiteren erfolgrei

chen Arbeit hervor. Entscheidend 
für eine vorausschauende und 
analytische -Arbeit der Kommis
sion Wissenschaft und Technik 
ist erstens ihre kadermäßige Zu
sammensetzung. Hier müssen 
die für den betrieblichen Repro
duktionsprozeß entscheidenden 
Bereiche vertreten sein. Auf die
sem Weg sichern die Parteilei
tungen zweitens, daß Erzeugnis
entwicklung und nötige Techno
logieinnovation eng verbunden 
werden und der bei der Erzeug

nisentwicklung realisierte Zeitge
winn nicht in der Überleitungs
phase reduziert wird. In diesem 
Zusammenhang muß drittens die 
Arbeit mit dem Erneuerungspaß 
noch zwingender durch die Ge
nossen organisiert werden.
Mit einem „Erfahrungsmaterial 
zur Parteiarbeit unter den neuen 
Bedingungen der Verbindung der 
wissenschaftlich-technischen Re
volution mit den Vorzügen des 
Sozialismus", herausgegeben 
von der Bildungsstätte der Be
zirksleitung Berlin, werden die 
Genossen auf künftige Schwer
punktaufgaben orientiert.
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